
Hauptversammlung SSC Lengnau, 16. Mai 2014 

35 Mitglieder anwesend, 22 Mitglieder abgemeldet 

1. Begrüssung Präsident begrüsst die Versammlung und speziell auch die Ehrenmitglieder. Es haben sich 
22 Mitglieder für die Hauptversammlung abgemeldet. Gem. Liste Emanuel 

 

2. Wahl der Stimmenzähler Mario und Ruedi werden als Stimmenzähler bestimmt  

3. Genehmigung der 
Traktandenliste 

Zeigt die Traktandenliste und erwähnt einen eingegangenen Antrag von Alain Sigrist.  

Traktandenliste wird genehmigt. 

 

4. Genehmigung Protokoll HV 2013 Es gibt keine Anmerkungen zum letztjährigen Protokoll. Wird einstimmig genehmigt.  

5. Jahresberichte 2013/2014 Der Präsident erwähnt in seinen Jahresberichten die regelmässigen Trainings im Sommer 
und Winter.  

Die Bergchilbi wurde zum ersten Mal in neuer Form durchgeführt, leider bei ganz 
schlechten Wetterbedingungen, was sicher ein Grund war für die spärliche 
Teilnehmerzahl. Die Winterversammlung wird neu diskutiert.  

Die Teilnahme am Engadiner seitens SSC Mitglieder wird immer weniger. Nicole und 
Gerhard waren dabei bei super Bedingungen.  

Das Skiweekend kam auch heuer wieder gut an mit ca. 15 Teilnehmer.  

Die Nordicdays waren wieder eine Topveranstaltung mit dem ganzen Programm. Dies war 
bereits die 13. Austragung. In diesen Jahren fanden viele Erlebnisse statt. Rund 40000.- 
kamen so dem SSC zu Gute in all diesen Jahren.  

Auch in diesem Jahr will der SSC am Grümpelturnier teilnehmen.  

Die Hüttenkommission funktioniert gut und die Hütte ist in einem guten Zustand. Trotz 
allem ist die Kommission auf Helfer an den Holz- und Hüttentagen angewiesen. Die 
Reservationen und Verwaltung durch Alain klappen einwandfrei.  

Der Präsident liest zum Schluss seinen persönlichen Jahresbericht der Versammlung vor. 
Dem Jahresbericht wird mit Applaus beigepflichtet.   

 



Nicole fügt an, dass der SSC am Ferienpass, nach langer Pause, wieder einmal dabei war.  

Auch heuer war der SSC bei Schweiz bewegt dabei. Nicole dankt allen Helferinnen und 
Helfern.  

6. Jahresrechnung 2013/2014 

a. Bericht Revisoren 

b. Genehmigung 

Die Rechnung zeigt sich ähnlich wie in den letzten Jahren. Es gibt immer mehr 
Freimitglieder, mehr Aus- als Eintritte. Und es gehen mehr Mitglieder wieder an die 
Arbeitstage.  

Die Swiss Nordicdays übersteigen die Budgetierung. Von Schweiz bewegt gibt es auch noch 
400.- als Entschädigung weil Lengnau einen Preis erhalten hat.  

Die Hütte war an 40 Tage besetzt, fast doppelt so viel wie im letzten Jahr.  

Die Homepage war ein Kostenpunkt.  

Für J+S musste der SSC fast keinen finanziellen Aufwand betreiben, was auch heisst, dass 
weniger Mitglieder an die Kurse gehen.  

Bei der Hütte entstand ein höherer Betrag wegen den Arbeitstagen und dem Schaden am 
Traktor. Der Kaminfeger war recht teuer. Es wurde ein Verlust von 6000.- budgetiert, es 
gab einen Verlust von 1000.-.  

Das Ergebnis war sehr erfreulich. Die Jahresrechnung wird von der Versammlung 
einstimmig genehmigt.  

 

7. Entlastung des Vorstands Der Vorstand wird einstimmig entlastet.  

8. Beiträge Hüttentaxen Änderungen beim Mitgliederbeitrag: Swiss Ski Beitrag Sektion Ski. Die Hüttentaxen werden 
beibehalten. Die Beiträge / Hüttentaxen werden einstimmig genehmigt.  

 

9. Genehmigung Budget 2014/2015 Bei den Einnahmen wird konservativ budgetiert und bei den Aufwänden ein bisschen 
mehr. Bei den Mitgliederbeiträgen werden keine grossen Schwankungen erwartet.  

Bei der Bergchilbi wird weniger budgetiert als im letzten Jahr.  

Die Nordicdays werden wie in jedem Jahr gleich budgetiert. Bei der Hütte wird etwas mehr 
budgetiert. Der Verlust wird in einem ähnlichen Bereich budgetiert wie im vergangen Jahr 
(minus 1000.-). Das Budget wird einstimmig angenommen.  

 



10. Aktivitäten 2014/2015 Das Jahresprogramm wurde per Post verschickt und ist auf der Homepage abrufbar.  

Viele der Events sind mit Verantwortlichen besetzt. Das Sommernachtsfest steht noch 
offen, Datum und Organisation.  

Auch die Form der Winterversammlung steht noch offen. Ziel ist es, am Samstag einen 
polysportiven Tag durchzuführen und am Abend nachher die Winterversammlung 
abzuhalten. Die erste Idee wäre: Versammlung in der Hütte mit Apéro und anschliessend 
im Obergrenchenberg ein Fondue essen gehen. Die Versammlung ist der Meinung, dass 
man auch gerade in der Hütte essen sollte. Rosi meldet sich mit Renfer Heidi und Mänu 
zum Essen vorbereiten, aber auch zum Abwaschen und Putzen. Mänu wird noch eine Mail 
verschicken mit den wichtigsten Daten.  

Max meldet noch an, dass die Auffahrtstour vergessen gegangen ist. Renfer Max würde 
allenfalls die Pfingtstour durchführen. Gerne möchten sie aber, dass Jüngere aus dem SSC 
zukünftig die Touren übernehmen. Max Kunz übernimmt die Auffahrtstour und Renfer 
Max die Pfingsttour.  

Alain hält fest, dass der SSC 85jährig wird. Alain und Stefan möchten, dass deshalb der SSC 
am Weihnachtsgarten teilnimmt. Stefan und Alain würden das ganze koordinieren.  

Das Jahresprogramm wird einstimmig angenommen.  

 

11. Ernennungen und Ehrungen Marianne Miguel, Pedro Miguel, Anton Grossmann und Frank Huber (krank) haben ihr 
30jähriges Jubiläum und werden geehrt. 

 

12. Wahlen Sandra Siegenthaler wird in den Vorstand gewählt.  

Thierry Stoll stösst neu in den Vorstand und wir einstimmig gewählt. 

Alain Sigrist wir von der Versammlung einstimmig zum neuen Präsidenten gewählt.  

Der Vorstand setzt sich neu aus 7 Mitgliedern zusammen. 

Neu wird es so sein, dass Marlise im erweiterten Vorstand sein wird als Vertretung der 
Hüttenkommission.  

Die genauen Aemtli der Vorstandsmitglieder werden anlässlich der nächsten 
Vorstandsitzung besprochen.  

 



Es wird ein zweiter Revisor gesucht, da Sandra als Vorstandsmitglied nicht mehr als Revisor 
tätig sein kann.  

Vreni Bisang wird neu als Revisorin gewählt. 

Rosi Marti übernimmt den Posten von Alain der Hüttenverwaltung. 

13. Eintritte / Austritte Vreni und Kurt Bisang treten neu ein und werden von der Versammlung einstimmig 
aufgenommen.  

Peter Mathys tritt aus dem SSCL aus. 

 

14. Anträge der Mitglieder Alain möchte gerne eine Gastro-Abwaschmaschine anschaffen  für die Hütte sowie Tücher 
für den Abwasch. Die Hüttenkommission steht dem negativ gegenüber. Es könnten 
technische Probleme auftreten und die Hütte ist eine Berghütte. Der Präsident schlägt vor, 
dass Abklärungen bezüglich Waschmaschine gemacht werden müssen von der 
Hüttenkommission. Alain erwähnt noch, dass der SSC ev. künftige die Tücher zur 
Verfügung stellen wird und auch für das Waschen derer zuständig ist.   

Die Versammlung stimmt darüber ab, dass die Hüttenkommission eine mögliche 
Anschaffung einer Abwaschmaschine abklärt. Zwei Gegenstimmen, 28 dafür. 

 

15. Diverses Walther Ammann fragt in die Runde, ob der SSC eine Haltung zu den Windrädern hat oder 
nicht. Grundsätzlich ist die Burgergemeinde Eigentümer der Hütte und wird das letzte 
Wort haben. Walther fasst es ins Auge, dass an der Winterversammlung Diskussionen (pro 
contra) stattfinden zu den Windrädern. Alain ist der Meinung, dass der SSC keine Position 
dazu beziehen sollte. Falls der SSC Bedenken hätte, könnten sie diese dem Burgerrat 
weiterleiten. 

Alain würde erneut das Projekt ins Auge fassen, für den Sommer 2015 wieder etwas mit 
Bekleidung auf die Beine zu stellen. Der Präsident erwähnt, dass vom Wagner Fond noch 
Geld bezogen werden könnte für Sportbekleidung. Alain wird dies in Angriff nehmen. 

Die Homepage wird so aufgebaut sein, dass ALLE Mitglieder sich auf der Homepage 
einklinken können um so Informationen für die anderen aufzuschalten. Ein weiteres Ziel ist 
es auch, die Vereinsgeschichte aufzuarbeiten.  

 

16. Schluss Hauptversammlung Nächste GV am 8. Mai 2015  



  


